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Frieden mit Frankreich
Kationalverſammlung Deutſchlands Politik in Kußland Landesverſammlung Filmdebatte Geſtnnungsänderung

der Eiſernen Divifton Einigung mit den Hamburger Seeleuten
Ende der FKeinöſeligkeiten

WTB Verſailles 24 Oktober Drahtnachricht Das
Fournal Off ciel veröffentlicht ein Geſetz woncch vom 24 Ok
tober ab die Feindſeligkeiten ein Ende erreicht haben und der
Friedeuszuſtand effektiv geworden iſt

Aus dem Baltikum
Sünſtiger Fortgang des Abtransporits
Erfolg v Eberharöts bei der Eiſernen

Diviſion
Berlin 24 Okt Eigene Drahtnachricht Wie

uns von gut unterrichteter Seite mitgeteilt wird geht
der Trausport der baltiſchen Truppen nunmehr beden
tend regelmäßiger vor ſich Große Teile der Etappen
truppen ſind bereits nach Deutſchland zurückgekehrt Die
Rückkehr der noch im Baltikum befindlichen Etappen
truppen dürfte ebenfalls in kurzer Zeit erfolgen Es
iſt ein großer Erfolg des Generals v Eberhardt daß
ſich ſogar ſchon Teile der Eiſernen Divifionmit ihren Führern bereit erklärt haben das Valti
kum zu verlaſſen Die Verhandlungen mit den
Letten haben zu dem Ergebnis geführt daß dem Ab
transport der deutſchen Truppen keine Schwierigkeiten
mehr in den Weg gelegt werden

Solſchewiſtiſcher Bericht über Petersburg

und Kronſtadt
Amſterdam 24 Okt Eigene Drahtnachricht

Das volſchewiſtiſche Hauptquartier verbreitet über die
militäriſche Lage folgenden Vericht Engliſche und ſchwe

diſche Funkſprüche melden daß Kro und Peters
burg gefallen ſeien Dieſe Nachrichten ſind

ch Die Roten Truppen ſind im Gegenteil nach
em ſie zunächſt von Kraſzuoje Sſelo und Gatſchina zu

rückgewichen waren wenige Stunden ſpäter in beiden
Orten ſiegreich wieder eingedrungen und haben erfolg
reiche Gegenſtöße unternommen Das Proletariat der
Hauptſtadt hat alle Angriffe zu Waſſer und zu Lande
erfolgreich vollſtändig zurückgeſchlagen Kronſtadt iſt
feſt in unſerer Hand

Sowjetrußland will Frieden mit Eſtlandö
Reval 24 Oktober Eigene Drahtnachricht Aus

Petersburg verlautet daß die Regierung von Sowjetrußland an dem Gedanken mit Eſtland Frieden zu
chließen feſthält und darauf beſonderen Wert legt da
ie die Trupenmacht der Republik Eſtland für den ge

Gegner hält der die beſten Truppen
owjetmacht fortgeſetzt ſeſſelt

Trotzky gegen die Soldöatenräte
WTVB Rotterdam 24 Oktober Der Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet daß Trotzky beim Moskauer Sowjet

den Antrag geſtellt habe alle Soldatenräte an der Front
aufzulöſen und einen gemeinſamen Oberbefehl für alle Sow
ſetheere zu ſchaffen

Fortſchritte der ruſſiſchen Weſtarmee
WT VB Helſingfors 24 Oktober Nach hier vorliegenden

Meldungen machte die ruſſiſche Nordweſtarmee Fortſchritte
Jn der Richtung auf Petersburg wurde Tſchora genommen
Bei Loſſino kam es zu heftigen Kämpfen Die Bolſchewiſten

ben Kerntruppen an die Petersburgert ont gebracht Den Oberbefehl führt General
ſcherewiſow

Fur Fnerkennung der nichtruſſiſchen Staaten
WTVB Amſterdam 24 Oktober Laut Telegraaf

dringt der Lloyd George naheſtehende Daily Chronicle in
einem Leitartikel auf die Anerkennung der nichtruſſiſchen
Staaten in Rußland durch die Alliierten da ſonſt befürchtet
werden müßte daß Denitin Judenitſch und Koltſchak nach
der Nicderlaçe der Bolſchewiſten ihre Kanonen dazu ge
brauchen würden um die Nichtruſſen zu terrori
ſieren Das Blatt ſchreibt Wenn die Alliierten darauf
dringen daß Denikin und Judenitſch die Letten und Eſt
länder anerkennen mögen ſie es tun Keine einzige alliierte
Macht hat dieſe Staaten de r ler und Japan nur
de facto agnerkannt Ein Schritt in dieſer Richtung würde
das nordiſche Anſehen der Alliierten in Europa ſtärken und
die Wiederherſtellung der Stabilität in Rußland Se
ſhleunigen

Die Folgen der Oſtſeeblockade
Stettin 24 Okt e Drahtnachricht Seit der

Blockade liegen im Stettiner Hafen große Schiffe
Dampfer und Segler mit rund 1000 Mann Beſahut

m

avung

ſtill Durch die Stockung des Verkehrs haben etwa 1200
Hafenarbeiter ihren Erwerb verloren außerdem werden
viele Gewerbetreibende die hauptſächlich vom überſeei
ſchen Verkehr leben betroffen Ferner liegen im Hafenetwa 1000 Binnenſchiffe Hafenſchlepper und Kähne die
keine Ladung haben und deren Eigentümer und Be
ſatzungen aller Erwerbsmöglichkeit beraubt ſind Es kommen wöchentlich im Durchſchnitt
nur zwei neutrale Dampfer mit Heringen aus Nor
wegen Sonſt liegt der Verkehr vollkommen ſtill

Wilſon geht es beſſer
WTB Waſhington 24 Oktober Draßtnachrecht

Stepug Die Beſſerung im Befinden Wilſons hält an

Vom Bergarbeiterſtreit in Amerika
WTVB Amfterdam 24 Oktober Telegragf meldet aus

New York daz die amerikaniſche Regierung wahr
ſcheinlich die Ausbeutung der Bergwerke üder
nehmen werde falls der Bergarbseiterſtreik im Novem
ber verkündet werden ſollte Es werde auch davon geſprochen
daß die Vergwerksarbeiten von Freiwilligen ver
richtet werden ſollen

WTB Amſterdam 24 Okt Das Preſſebüro Radio
meldet aus Anapolis über die Streiklage in den
Vereinigten Staaten
daß die Berg arbeiter mitgeteilt haben der Streikbe
fehl werde nicht zurückgezogen bevor die Vergwerksunter
nehmer ſich bereit erklärt haben einen neuen Kontrakt auf
der Grundlage der 34ſtündigen Arbeitswoche ab
zuſchließen Präſident Wilſon hat einen neuen Ver
uch unternommen um das Schritern der

ferenz infolge des Austritts der
hindern

Einſchränkung öer Einwanderung in die Vereinigten
Staaten

WTB Amſterdam 24 Okt
hat der amerikaniſche Senat einen Geſetzentwurf angenom
men wonach die Kriegsbeſtimmungen unter Einſchränkung
der Einwanderung noch ein Jahr in Kraft bleiben ſollen

Englands Not
WTVB Amſterdam 24 Oktober Allgemeen Handels

blad meldet aus London daß die britiſche Regierung bei
der Wiedereröffnung des Parlaments mit Fragen beſtürmt
worden iſt wie das Land vor dem wirtſchaftlichen Untergang
gerettet werden könnte Der Parlamentsberichterſtatter der
Daily Mail ſchreibt Die Erklärung Chamberleins daß

er die Abſicht habe ein Herbſtbudget einzubringen habe einen
ſchlechten Eindruck gemacht

Der engliſche Geſchäſtsträger für Berlin
London 24 Okt Eigene Drahtnachricht Graf

Fraucis Lindden wurde zum Oberkommiſſar in WienSelby zum Geſchäftsträger in Berlin ernannt

Aus dem Caillaux Prozeß
WTVB Paris 24 Oktober Jm Caillaux Prozeſſe er

klärte geſtern Caillaux Jch bin bereit alles zu verantworten
was man mir fälſchlich zuſchiebt Jn den 20 Jahren meines
politiſchen Lebens habe ſich niemals etwas anderes gewollt
als das Wohl des Vaterlandes Zweifellos verlangt man
den Aufſchub um Gauner und Abenteurer vorzuladen deren
ſämtliche Ausſogen gegen mich ſich nicht vereinigen laſſen
werden Jch bin bereit die Schlingen zu zeigen von denen
ich mein Land mit der ganzen Kraft meines Gewiſſens be
e habe Der Antrag des Verteidigers lautend auf vor
läufige Haftentlaſſung Caillaux wurde mit 100 gegen
36 Stimmen abgelehnt Die Verhandlungen wurden auf
den 14 Januar 1920 vertagt

Wegen Einverſtänöniſſes mit dem Feinde
WTB Paris 24 Oktober Drahtnachricht Havas

Der wegen Einverſtändniſſes mit dem Feinde zum Tode verur
teilte Lenoir iſt heute morgen in Vincennes hingerichtet worden

Tarffabſchluß in der Seeſchiffahrt

WTB Hamburg 24 Oktober Drahtnachricht DieVerh nd die bereits am 9 d M Hen dem Jewtral
verein Deut er und den ſeemänn Berufsversänden
e ſtört und e rer Be haben u

vedem der nd de vergangen Verſuches in dieſe
Verhandlungen ſtörend ſich ernzu bat erkennen müſſen am
23 Oktober zu einen

New York Times ſchreibt

Jnduſtriellen Kon

Laut Proſſebüro Radio

T

Warum keine Auſtöſung der
Kriegsgeſellſchaften

Alle bürgerlichen Parteien find ſich darüber einig daß
ſobald wie möglich die Kriegsgeſellſchafte verſchwinden
müſſen und auch nicht in verſchleierter Form als Frie
den oder wie ſie ſich mit Stolz nenn deutſche Geſell
ſchaften wieder ins Leben treten dürfen Trotzdem iſt von
einer Auflöſung der Kriegsgeſellſchaften noch nichts zu hören
Jm Gegenteil die Angehörigen der Kriegsgeſellſchaften
haben noch vor wenigen Tagen eine große Verſammlung
abgehalten in der nach den Reden der Abgg Düwell von
den Unabhängigen und Kotzenſtein von ver Mehrheits
ſozialdemokratie ihre Unentbehrlichkeit beſchloſſen haben

Welche Geſichtspunkte bei dieſem Beſchluß mitge wirkt
haben mögen kann man am beſten daraus erſehen wenn
man eine Nachweiſung durchſieht die ſoeben die Reichsre
gierung den Abgeordneten der Nationalverſammlung über
die Gehälter vorgelegt hat die bei dieſen Kriegsgeſellſchaf
ten bezahlt werden Dieſe Nachweiſung zu Nr 1137 der
Druckſachen der Nationalverſammlung erſtreckt ſich nur auf
die Gehälter über mehr als 12000 Mk umfaßt alſo die
unteren und mittleren Beamten nicht Doch auch von dieſen
iſt es bekannt daß ſie trotz der gegenwärtigen Teuerung
ſehr auskömmliche Vezüge erhalten Wird doch erſt in dieſen
Tagen wieder bekannt daß die Schreibmaſchiniſtin
nen beim Reichsverwertungsamt monatlich
525 Mark beziehen

Nach der Rachweiſung ſind u a bei der Reichs zucker
ſtelle vier Beamte mit einem Eehalt von zuſammen
66 288 Markt Bei der Reichs getreideſtelle beziehen
vier Veamte je 30000 Mark vier Beamte je 19 680
Mark und zwei weitere 13 920 Mk bzw 14 280 Mk Die
Reichs kartoffelſtelle hat drei Beamte die zuſammen
51 104 Mark beziehen Die Geſchäftsabteilung hat zwet
Beamte mit je 24 000 r Geßolt Die Reichsſtelle für
Speiſefette hat in ihrer Geſchäftsabteilung drei Be
amte zu je 24000 Mk und einen Beamten zu 16 520 Mk
Der Hauptgeſchäftsſührer der Reichsfuttermittelſtelle be
zicht 32 600 Mk Drei weitere Beamte 19 368 Mk 18 900
Mark und 16 756 Mk Bei der Reichsſtelle für Gemüſe
und Obſt ßind zwei Beamte mit über 25 000 und ein Be
amter mit 18000 Mk wöhrend die Kriecsgeſe ſchaft für
Dörrgemüſe ſich mit einem Beamten für 18 720 Mk und die
Roichsgeſelſſſchaſt für Obſt Konſerren und Marmeladen
mit zwei Beamten mit je über 15 000 Mk begnügt Die
Zentral Einfaufsgeſellſcheſt hat zehn Beamte mit mehr als
12 000 Mk Gehalt Der Höchſtbezahlte erhält 37656 Mk
der nächſte 36 000 Mf ein weiterer 31 944 und zwei andere
je 25 080 Mk Gehalt Die drei Direltoren der Kriegz
fellaktiengeſellſchaft erhalten zuſammen 73 832 Mk Die
beiden Direftoren des Hriegsgarn und Tuchverbandes
zuſammen 50 064 Mark Der Kriees Wirk und Strigver
band bezahlt ſeinen drei Direktoren ſährlich 74 892 Mk Die
Reichsſackftelſe hat zwei Direktoren die zuſammen 38 736 Mk
erhalten Die Kriegswirtſchaftsſtelle für das deutſche
Zeitungsgewerhbe bezahlt ihrem Direktor 26 000 Mk Die
Reichswoll Aktiengeſellſchaft hat drei Direftoren die jeder
über 25 000 Mk Geholt beziehen Die Reichz Oel Ver
ſorgungsgeſellſchaft zählt fünf Beamte von denen je zwei
19 656 bzw 24 000 Mk erholten und einer 28 950 Mk Bei
dem Reichskommiſſar für bürgerliche Kleidung ſind
ſechs Beamte tätig die zuſammen über 100 009 Mk Gehalt
erhalten Die Reichstextil Aktiengeſelſſcheft beſchäftigt ſechs
Direktoren mit je 24 000 Mk Gehalt drei mit je 18 000 Mk
Gehalt vnd zwei mit 15 7290 Mk bzw 16 429 Mk Gehalt
Der Reichsausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele
und Fette hat ſechs Beamte von denen der Höchſtbezablte
27 232 Mark der ſchlechteſt bezahlte 18000 Mark
erhält Der Kriegsausſchuß der deutſchen Baumwor linduſtrie
beſchäftigt vier Beamte mit mehr eols 15 000 Mk bis 17 000

Mark Gehalt Die rn r hat vierBeamte die 24 720 Mk bzw 25 080 Mk 25 080 Mk und
25 656 Mk Gehalt beziehen

Ganz bedeutend iſt auch die Zahl der Prokuriſten die
mehr als 12 000 Mk Geholt beziehen Die e
treideſtelle hat nicht weniger als 26 Prokuriſten die von 12 720 Mk bis 16 080 Mk Gehalt beziehen
Die Reichsſtelle für Speiſefette hat fünf Prokuriſten
mit mehr als 15000 Mk Gehalt die Reichsſtelle für Ge
müſe und Obſt acht Prokuriſten mit 16 656 Mk bis 19 080
Mark Gehalt Die Reichsdertil Aktiengeſellſchaft zählt
ſieben die Reichswoll Aktiengeſellſchaft neun der Reichs
ausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele und Fette ſach
zehn Prokuriſten mit einem Durſchnittsgehalt von
15 000 bis 209 000 Mk

entſprechende AufDieſe Gehälter müſſen natürlich dur
ſchläge bei dem Vertrieb der Waren wieder hereingebracht
werden Und es iſt kein Wunder daß Beamte die in dieſer
V bezahlt werden ihre völlige Unentbehrlichkeit nach
weſſen

Mit der NRachweiſung über die Gehälter bei den
riegsgeſellſchaften iſt auch eine Rachweiſung über die Ge
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ngeſtellten vorgelegt worden Dieſe Nachweiſung iſt zwar
nicht ſo umfangreich wie die der Kriegsgeſellſchaften aber
um fo gehaltvoller So finden wir bei dem Reichs
verwertunggamt einen Generaldirektor mit
2400090 Mark Gehalt alſo dem zweieinhalb
achen des Reichskanzlers zwei Beamte mit

60 000 Mark Gehalt einen weiteren Beamten
mit 50 000 Mark Gehalt und dann eine größere An
zahl anderer Beamter mit 36000 35 000 24000
23 000 20 000 Mark Gehalt Auch beim Reichser
nährungsminiſterium ſind drei Referenten mit je 18 000 Mk
angeſtellt und bei der Waffenſtillſtandskommiſſion bezieht der
Leiter der Unterkommiſſion in Frankſurt 30 000 Mk Ge
halt Bei dieſer Verſchleuderung der Staatsgelder muß
man unwillkürlich fragen Wo bleibt die berühmte

reußiſche Sparſamkeit und wie will man mitſoichen Gehältern die Gehälter der Staatsbeamten ja ſelbſt

der Miniſter in Einklang bringen
W

Deutſche Kationgliverſammlung
WTVB Berlin 24 Okt 107 Sitzung Am Miniſter

tiſche MüllerPräſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten

Auf die Anfrage des Abg Dr HerrmannPoſen
Dem wegen der Uebernahme der aus Poſen ab

ge wanderten Deutſchen nach Deutſchland wird
regierungsſeitig die Zahl der Angewanderten auf etwa
30 000 angegeben Nach dem proviſoriſchen Abkommenmit Polen ſt die nächſte Periode nach Friedensſchluß
das dem Abſchluſſe nahe iſt können die Beamten ohne
Furcht vor Schikanen bleiben

Abg Molkenbuhr Soz fragt an wegen eventueller
Kann der erſten Zone durch Dänemark nach der Ab
timmung

Regierungsſeitig wird bemerkt daß Dänemark mit
Zuſtimmung der internationalen Kommiſſion das Recht
zur Beſetzung hätte daß aber Deutſchland die Verant
wortung für die üblen Folgen einer ſolchen Beſetzung
ablehnen müßte

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Bera
tung des Haushaltes Auswärtiges AmtAbg Dr Heinze D Vpt Die wirtſchaftliche Kräf
tigung muß ermöglicht werden Der Friedens
vertrag muß revidiert unſere auswärtigen
Miſſionen müſſen baldigſt beſetzt werden Die Be
sziehungen Deutſchlands zu den auswärtigen Staaten
können nur vom Deutſchen Reiche geleitet werden nicht
von den Einzelftagaten Gegen die Ueberflutung mit
Luxruswaren aus dem Weſten ſollte die Selbſthilfe des
deutſchen Volkes eintreten Ein Erfolg der Unter
uchungsausſchüſſe wird ausbleiben ſolange nicht
tie Akten des Auslandes uns zugänglich ſind

Abg Haußmann Dem Ein ſtetiger einheitlicher Wille tut not für unſere auswärtige
Politik Der Etat des Auswärtigen Amtes hätte viel
leicht nicht dem Hauptausſchuß ſondern dem Auswär
tigen Ausſchuß überwieſen werden ſollen Bayern und
demgemäß auch Preußen ſollten zugunſten des Reiches
auf ihre Sondergeſandtſchaften beim Vatikan verzichten
Die Entſendung von Dr Auguſt Müller nach Waſhing
ton würden wir begrüßen Deutſchland dar
W nicht an der Blockade gegen Rußlan

eteiligen Daß der Friede n nicht ratifiziert
iſt iſt ein Zeichen der

Unfähigkeit der Ententediplomatie
Es iſt eine wahnſinnige Politik uns 2 Milliarden
für die Offiziere des Ueberwachungsdienſtes re
u wollen Den Deutſch Oeſterreichern bleibt unſere

Sympathie Kaiſer Wilzelm war ein großer Dilettant
und er war Urſache dafür daß Deutſchland immer un
ſächer blieb in ſeiner Politik England und Rußland ſchwankend e riegsdrohun
2 und Friedenswünſchen Deutſchland muß und wird
ich ſeinen Platz wiedererobern aber nicht mit einem
Feldkrieg denn allein kann es diefen nicht führen
und Bundesgenoſſen hat es nicht ſondern mit wirt
ſchaftlicher Tüchtigkeit Und darauf muß unſere Welt
politik eingeſtellt ſein

Abg Dr Lohn U Wenn es vielleicht richtig
geweſen ſein könnte ſich vor 11 Monaten dem Sowjet
rußland zu verſchließen ſo jedenfalls jetzt nicht mehr
Deutſchland hatte ſchon damals ſich von der kapitaliſti
ſchen Entente mißbrauchen laſſen

räſtibent Fehrenbach bittet den Redner ſeinem Ver
ſprechen gemäß ſich auf die Replik an den Abg Hauß
mann zu beſchränken und ruft r im weiteren Verlauf
ſeiner Ausführungen wegen des Ausſpruches Ver
leumdung zur Ordnung

Abg Scheidemann Soz ſtellt feſt daß die Volks
beauftragten ſeinerzeit auf Rückſprache mit Kautsky be
ſchloſſen haben die Anknüpfung von Beziehungen mit
Rußland abzulehneu

Miniſter Müller
Eine klare Politik mit Rußland iſt gar nicht möglich
Solange ich nicht die Garantie dafür e daß die Sow
jetregierung ſich nicht in die inneren Ver
hältniſſe Deutſchlands einmiſcht werden wir
nicht zu ihr in Beziehungen treten Die weſtruſſiſche
Regierung haben wir nicht anerkannt Die ruſſiſchen
Seſandten loszuwerden iſt nicht ſo leicht Die Entente
zat eine veſondere Kommiſſion dafür eingeſetzt Wegen
der Militärmiſſionen haben wir ſchon verſchiedentlich
Vorſtellungen erhoben bis jetzt leider ohne olg

Der Etat und die Entſchließungen des Ausſchuſſes
werden angenommen

Es folgt der Haushalt des Reichseiſenbahn
amts der Verwaltung der Reichseiſen
dahnen und des Reichsverkehrsminiſteriums die zuſammen beraten werden

Abg Benermann D Vpt berichtet über die Ver
handlungen des Ausſchuſſes

Hierauf wird die Fortſetzung auf morgen 1 Uhr
vertagt

Schluß 535 Uhr

Preußiſche Zandesverſammlung
W Berlin 24 Oktober Am Miniſtertiſche Braun

v a Leinert eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
nuten

Vor Eintritt in die Tagesordnung verlMatziſa Memel Soz eine Erklärung e e

hälter der bei den Reichsbehörden guf Privatdienſtvertrag

n

ſcheiden unfreiwilltg vom Vaterkand und in
der Hoffnung daß die Trennung keine dauernde ſein
werde Lebhafter Beifall Wir ſind als Deutſche ge
Safrir e unſer Herz wird deutſch bleiben

all

Präſident Leinert Wir haben alle dieſes Bekenntnis
zum Dertſchtum mit großer Genugtuung gehört und ver
ſichern daß die Deutſchen aus den abzutretenden Gebieten
niemals von uns vergeſſen werden können Lebhafter
Beifall

Jn der Veratung kleiner Anfragen erklärt die Regie
rung daß über das

Schickſal der Unteroffizierſchulen
noch keine endgültige Antwort gegeben werden könne So
ſei noch unbeſtimmt wann die Rückverlegung des Ober
präſidiums von Kiel nach Schleswig erfolgen könne Ob die
Polen von den Fortziehenden Abzugsgebühren erheben ſei
noch nicht feſtgeſtellt Das Auswärtige Amt ſei zurzeit mit
dieſer Feſtſtellung beſchäftigt Der Güterverkehr nach
Schleswig werde auch in der Zeit dex Volksabſtimmung un
verändert aufrecht erhalten bleiben Zum Schutz der Be
amten in den beſetzten Gebieten werde ein Ausſchuß aus
Mitoliedern aller Parteien zuſammentreten

Es folgt die Beratung eines Antrages des Aus
ſchuſſes ſür Bevölkerungspolitik betreffend

Krüppelfürſorge
Abg Dr Schloßmann Dem Der Antrag geht dahin

den unbemittelten Krüpreln unter 18 Jahren öffentliche
Fürſorge auf Grund eines einzubringenden Geſetzes zu
gewähren

Der Antrag wird einſtimmig angenommen
Ein Antrag des Ausſchuſſes für Bevölkerungspolitik ver

kangt daß die Ausführung von ſogenannten
Aufklärungsfilmen

in denen perverſes Sexnalleben zur Darſtellung gelangt
verhindert wird

Abg Faßbender empfiehlt den AntragAbg Dr Weyl UA S Man darf gegen ſolche
Schenßlichkeiten nicht mit halben Maßnahmen vor
gehen Um der Filmſeuche zu ſteuern iſt die

Verſt ratlichung der Filminduſtrie
und die Kommunaliſierung der Lichtſpiele erforderlich Die
Zenſur verwerfen wir Wir lehnen den Antrag ab bis wir
zu einer grundſätzlichen Regelung kommen

Abg Dr Broniſch Dn Die Partei des Vorredners
erwartet von der Sozigliſierung und Kommunaliſierung
alles Aber wir wollen keinen Tag länger mit dem Schutze
unſerer Jugend gegen die ſchlechten Wirkungen dieſer in
famen Aufführungen warten

Abg Zimmer Soz Wir nehmen den Antrag an ob
wohl auch wir für die Kommunaliſierung der Lichtſpiele
ſind

Aba Dr Schlohmann Dun Es wird Zeit daß die
Schweinereien im Kinoweſen oufhören Der Film Anders
als die andern iſt gar kein Aufklärungsfilm ſondern ein
ſchmutziges Geſchäfts und Reflamemanöver

Abg Dr Moldenhauer D Vpt Wir ſtimmen dem
Antrage ebenfalls zu

Der Antrag wird angenommen
Darauf wird die zweite Haushaltsberatung bei der

landroirtſchaftlichen Verweſtyng fortgeſetzt
Noch unwefentlicher Debatte und nachdem Miniſter

Brann die gegen ihn erhobenen Vorwürfe als unberechtigt
zurückgewieſen hat wird ein Schlußantrag anccnommen
und die Abſtimmung bis zur nächſten Sitzung vertagt

Die Bittſchriften betreffend die Steuerfreihßeit
der Teuyerungszulagen werden für erledigt erklärt

Dienstag 4 Rovember 2 Uhr nächſte Sitzung
Anfragen

luß 6 Uhr 20 Minuten

Eine programmatiſche Rede Erzbergers
WTVB Berlin 24 Oktober Bei der Konferenz der

Präſidenten der neugeſchaffenen 25 Landesſinanzämter aus
dem ganzen Reiche ſagte Reichsfinanzminiſter Erzberger
in ſeiner programmatiſchen Rede n daß der Aufban der
reichseigenen Stenerverwaltung die Sctzung des materiellen
Schlußſteines einer Entwickelung bedeute an der Jahr
hunderte gearbeitet worden ſei Wir hätten finanz
politiſcheine ganz nene Zeit vor uns die abſo
lutesSteunerſouveränitätdes Reiches Mit dem
Gedanken des BVankrotts könnten unentwickelte Agrarſtagaten
umgchen Für Deutſchland dagegen gebe es nur einen Weg
durch Ausbau des Steuerweſens zur Sanierung der Finan

n zu kommen Der Kampf gegen die Umgehnng und
n von Steuern ſei darum eine ſozigl ethiſche

ndigleit

verlegung der Unterſuchungsausſchuß Verhandlungen
WTXV Berlin 24 Oktober Die öffentlichen Sitzungen

der Unterſuchungsausſchüſſe werden bei Wiederaufnahme der
Vernehmungen in den Hauptausſchußſaal den
rößten der im Reichstag zur Verfügung ſtehenden ver
egt werden

snigsberg ohne elekteiſche Kraſt

WTB Königsberg 24 Oktober icht Dashieſige Elektrizitätswerk gibt bekannt daß infolge Kohlenmangels
der Vetrieh Sonnabend früh ſt Igelegt werden muß

Die deutſch polniſchen Wirtſchafts
verhanölungen

WTVB Berlin 24 Oktober Ueber die deutſch pol
niſchen Wirtſchaftsverhandlungen verlautet von zuſtändiger
Stelle Polen erhält bei einer Förderung von 4500 Wagen
75 000 Tonnen Kohle monoetlich von der Mehrförderung
20 Prozent außerdem aus den Haldenbeſtänden eine end
gültige Lieferung von 50 000 Tonnen die mit eigenen Loko
motiven und Wagen abgeholt werden Polen liefert uns
dafür drei Millionen Zentner Kartoffeln und andere Lan
desprodukte unter anderm Spiritus und Gänſe Gleich
zeitig wurde ein Eiſenbahn Schiffahrts Poſt
und Telegraphenabkom men abgeſchloſſen wobeiSicher den RNebendie Polen die anf der Weichſel

en und Kanälen freigegeben und den Transport unſerer
noch und dem Abſtimmungsoebiet durch

das ihnen Gebiet geſtattet Auf Grund eines
nee ranspor u elnbegonner n Vorgeſehen wurd die ſofortige Ein

Lebhafter

ſtellung aller Lieferungen falls die deutſch polniſchen Hauptverhandlungen kein Ergebnis haben ſollten ſ9en Bau

Engliſchpolniſche Schiffahrtslinie
WTVB Anmſterdam 24 Oktober Den engliſchen Blättern

vom 22 zufolge teilt die Royol Steam Packet Company mit
daß ſie einen Paſſagier und Güterdienſt zwiſchen Southamp
ton und der Republik Polen eingerichtet hat Die Anlege
Da ſind Rotterdam Bremen Hamburg Kopenhagen um

anzig

Die Stärke des britiſchen Heeres
WTB Anmſterdam 24 Oktober Nach einer Meldung

des Telegraaf aus London teilte Churchill im Unterhauſe
mit daß die Stärke des britiſchen Heeres augenblicklich un
efähr 750 000 Mann betrage Jn Jrland ſtehen 55 000

ann

Das ſchwankende europäiſche Gleichgewicht
WTB Amſterdam 24 Oktober Laut Telegraaf er

klärte der belgiſche Miniſter des Aeußern in einer Unter
redung trotz der Errichtung des Völkerbundes ſei es die
Pflicht Belgiens für ſeine Sicherheit zu ſor
gen Europa habe das Gleichgewicht noch nicht zurück
gewonnen Belgien müſſe daher ſein Heer neu bilden
indem es den modernen Methoden angepaßt werde und aus
eigenen Mitteln ſeine Verteidigung vorbereite

Verbot der Aufſtellung neutraliſtiſcher Wahlliſten
in Elſaß Lothringen

Karlsruhe 24 Okt Eigene Drahtnachricht Aus
Straßburg wird gemeldet Der Generalkommiſſar für
ElſaßLothringen Millerand hat die Aufſtellung neutraliſtiſcher Wahlliſten für ElſaßLothringen verboten

n dem Erlaß heißt es daß für den 9 November ein
ufſtand geplant iſt der mit einer gleichzeitigen Er
i der Kommuniſten Hand in Hand gehen ſoll Da

urch ſeien die verräteriſchen Abſichten der Kommuni
ſten erwieſen

Fur Auslieferung Leviens
WTB München 24 Oktober Zu den Auslaſſungen des

Wiener Telegraphen Korreſpondenz Büros betreffend die Aus
lieferung Leviens erfährt die Korreſpondenz Hoſſfmann amtlich
Das bayeriſche Juſtizminiſterium hat in Sachen Leviens niemals
ein chiffriertes Telegramm nach Wien gerichtet Es handelt ſich
vielmehr um ein e Telegramm des öſterreichiſchen Ge
neralkonſuls Dr Bernauer München deſſen Jnhalt zuerſt zur
großen Ueberraſchung der Münchener Regierungskreiſe entgegen
den diplomatiſchen Gepflogenheiten im Neuen Tag in Wien
veröffentlicht und dann den bayeriſchen Zeitungen telegraphiert
worden iſt Ein zweites Telegramm das von Wien an den Ge
neralkonſul kam iſt vom Wiener amtlichen Korreſpondenz Büro
dem Jnhalte nach dem Süddeut ſchen Korreſpondenzbüro in Mün
chen zur Veröffentlichung mitgeteilt worden Die bayeriſche Re
gierung hat den Wortlaut der Telegramme nicht gekannt und
bei dieſer Veröffentlichung in keiner Weiſe mitgewirkt Wenn
die Juſtizverwaltung auf die bedingungsloſe Auslieferung des
wegen gemeiner Verbrechen insb ſondere Teilnahme am Morde
verſolglen Levien hingewerkt hat ſo hat ſie damit nur ihre Pflicht
getan Dies entſpricht dem verletzten Rechtsempfinden des bay
eriſchen Volkes und ſie t hierzu umſomehr veranlaßt als der
vor kurzem eben alls nach Oeſterreich geflüchtete Metzger Alois
Lindner von Oeſterreich nur unter der Bedingung ausgeliefert
wurde daß auf Todesſtrafe gegen ihn nicht erkannt werden diüirfe
Nach deutſchem Recht ſind Mord oder Anſtiftung erzu mit dem
Tode bedroht Bekannlich hat Lindner die Straftaten im Fe
bruor dieſes Jahres begannen Das öſterreichiſche Geſetz das
die de abgeſchafft hat iſt aber erſt im April heurigen
Jahres erlaſſen worden Die bareriſchen Volksgerichte vor
denen ſolche Straftaten abgeurteilt werden ſind ordentliche
Gerichte mit geſetzlich genau geregeltem Verfahren

halle und Umgebung
Halle den 25 Oktober 1919

Regelung der Jugendſürſorge
Die deutſche Zentrale für Jugendfürſorge veronſtaltete

in Berlin eine Beſprechung über die Regelung der Jugend
fürſorge im Reichsjugendgeſetz bei der zunächſt Oberlandes
gerichtsrat Dr Feiſenberger Leipzig für die Be
ziehungen zwiſchen amtlicher und privater Jugendfürſorge
Richtlinien aufſtellte Die örtlichen Jugendämter müſſen
örtlichen Zentralen für die Jugendfürſorgearbeit die Lan
desiugendämter die Zentrolen für die provinzielle Jugend
ſürſorge werden Die Jugendämter haben zunächſt alles
was an Einrichtungen privater Jugendfürſorge vorhanden
iſt auf ihre Lebensfähigkeit und die Wichtigkeit ihres Fort
beſtehens zu prüfen die Auflöſung un wichtiger reine
oder Anſtalten zu veranlaſſen und die lebenswichtigen zu
ſammenzulegen oder anzugliedern Die private Fürſorge
muß ſortbeſtehen da ſie durch ihre größere Beweglichkeit
und Unabbängigkeit beſſer zur Pionierarbeit gecignet ift
Jhr muß weiteſtgehender Einfluß auf die Arbeit des
Jugendamtes durch die Beſetzung dieſer Aemter die Arbeit
t Jugendamtes durch die Beſetzung dieſer Aemter geſickert

n

Geheimrat Dr Köbener cçab als Vertreter des preu
ßiſchen Miniſters für Volkswoblfahrt die Zuſicherung daß
das in Vorarbeit befindliche Reichsjugendwohlfchrtsgefetz
die von Dr Feiſenberger aufgeſtellten Geſichtspunkte ent
halte und beleuchtete die ungeheure Schwierigkeit die dic
Beſetzung der etwa 1000 Jugendämter die noch errichtet
werden müſſen bereiten werde

Dr Polligkeit Frankfurt a M ſprach über die
künftigen Ziele der privaten Jugendfürſorge die vor einem
Wendexunlt ihrer Entwicklung ſtche Die neue Reichs
verſaſſung betont die Notwendigkeit eines erbitterten
Schutzes der Jugend gegen Ausbeutung ſowie gegen ſittlichegeiſtige oder törperiche Verwahrloſung Staat und Ge
meinde werden in erſter Linie dazu berufen ſein aber die
Mitwirkung der freien Vereinsarbeit iſt unentvehrlich
Eine Jugendfürſorge die in freier Arbeits gemeinſchaft von
amtlichen und freien Körperſchaften betrieben und von
Geiſt einer weit ausſchavenden Erziehungspolitik nicht wie
bisher vielfach einer Armen und Kriminalpolitik erregen
wird bietet die beſte Gewähr für den Schutz anſerer Jugend

Tabakwaren ans
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verzeichnen hätten

Berernen angehdrem ſofften die Vordrucke für die Bezugs
anweldung von ihren Verbänden erhalten während die

nichtorganiſierten Kleinhändler ſich an die Weirtſcheftsge
ten in Hamburg bis zum 28 Oktober zu wenden

ten
Hierzu iſt zu bemerken daß für Halle dieſe Meldung

nicht zutrifft denn die auf Halle entfallenden Tobakwaren
aus den Heeresbeſtänden ſind hier bereits vollſtändig zur
Verteilung gekommen wie männiglich weiß und weibliche
Haushaltungsvorſtände auf Cid und Gewiſſen bezeugen kön
nen denn auch ſie ſind mit Zigarren Zigaretten und Rauch
tabak beliefert worden Allerdings werden die wenigſten
von ihnen Fr auch vorraucht haben ſondern ſie haben das
rauchbare Kraut getreuen Nachbarn und guten Freunden
männlichen Geſchlechts überlaſſen Wir haben alſo nichts
n zu erwarten und die andern wollen auch mal daran

mmen

Bezirksperein Südoſt der Deutſch demokratiſchen Partei Wie
zus dem geſtrigen Anzeigenteil erſichtlich hält der Bezirksverein
Südoſt der Demokratiſchen Partei am heutigen Sonnabend
jm Ratskeller ſeine Mitgliederver ſammlung ab Auf der Tages
ordnung ſteht außer Bericht der Stadtverordneten ein Vorlrag
des Heren Dr Rühlemann über Kommunaliſierung und Sozia
liſierung ſo daß der Beſuch dieſer Verſammlung mit Rückſicht
auf dieſes hochwichtige Thema nur zu empfehlen iſt

Seltion Halle a S des Deutſchen und Oeſterr Alpen
Vereins E V hält ſeine Verſammlung am Montag
3 November 1919 abends 8 Uhr im Mozartſaal Weiden
plan 20 mit folgender Tagesordnung ab Bericht des
Vorſtandes Bericht über die Haupt Verſammlung in
Nürnberg Lichtbildervortrag des Herrn Privatdozent
Dr Kneiſe Wanderungen durch Wetterſtein und Berchtes
gadener Land

Der Automobilklub von Deutſchland iſt wie wir
hören damit beſchäftigt die Au sſchreibungen für
eine Reihe von Wettbewerben aufzuſtellen
die ſich vornehmlich auf Außenbeleuchtungen der Kraft
fahrzeuge Seitenlaternen Scheinwerfer Kennzeichen
und auf die Feſtſtellung der geeignetſten Signalinſtru
mente für Hraftfahrzeuge ſowohl für den Stadt wie
auch für den Ueberlandöverkehr erſtrecken und deren
Ergebniſſe für die in Ausſicht genommene Neubearbei
tung der Verkehrsordnung für K raftfahrzeuge verwendet
werden ſollen Gleichzeitig mit dieſen Wettbewerben
ſollen noch einige weitere Prüfungen ſtattfinden ſo z B
eine ſolche der zweckentſprechenden Wegekennzeichen für

den er h Mit Rückſicht auf die großeahl der für dieſe Wettbewerbe in Betracht kommenden
Firmen und der Mannigfaltigkeit der zu prüfenden
Begenſtände kann man Sicherheit auf außergewöhnlich
ſtarke Beteiligung gerechnet werden umſomehr weil die
entſprechende Jnduſtrie abgeſehen von dem inter
nationalen Wettbewerb für Azetylen Lampen im Jahre
1903 bisher keine Gelegenyeit hatte ſich an ſolchen
Prüfungen zu beteiligen Das Reichsamt für Luft und
Kraftfahrweſen bringt dieſen Wettbewerben beſonderes
Intereſſe entgegen

Der Halliſche Hausfrauenbund e V hält am 27 d M nach
mittags 4 Uhr eine Mitaliederver ſammlung ab worauf das
Jntereſſe de jenigen Hausfrauen gelenlt ſei denen eine zeit
gemäße Wir ſchaftsführung am Herzen liegt Es wäre wünſchens
wert wenn ſich noch viel mehr Hausfrauen zu dieſen Ver amm
lungen einfänden als es oft der Fall iſt und wenn ſie die aus der
Not der Zeit geborenen Erfahrungen im Haushalt2 ſei es im
Kochen ſei es im Heizen oder auf welchem Gebiete es auch immer
ſei zur allgemeinen Kenntnis brächten zum Wohle der Allge
meinheit Jn der nächſten Sitzung wird ein Sparherd Brenn
hexe in Tätigkeit vorgeführt werden Gäſte ſind willkommen

Halliſcher Bürger Verein Um eine Ausſprache über die
jenigen kommunalpolitiſchen und Wirtichaftsfragen die zur Zeit
im Vordergrunde des öffentlichen Jntereſſes ſtehen herbeizu
jühren veranſtaltet der Verein in der Zeit vom 31 10 bis 28 11
fünf Vortragsabende im Hörſaal des landw Jnſtituts
Karten für ſämtliche Vorträge zu 2 Mark ſind zu haben in der
Hendelſchen Buchhandlung Marktplatz 24 ferner in den Gelchäf
ten von Manthey Muſtk Handlung oße Ulrichſtrahe Puppen
dick Ranniſcheſtraße 10 Oppermann Bernburger Straße 15
C Müller Nachf Leipzigerſtr 66 Schmelzer Gr Sdeinſtr 54/55
Möſenthin Buraſtr 1 im Vort agsraum und in anderen durch
Plakate kenntlich gemachten Verkaufsſtellen Karten zu Einzel
rorträgen im Vortragsraum Nach jedem Vor rag freie Aus
ſprache Alle Kreiſe der Bücrgerſchaft ohne Unterſchied der Par
tei ſind eingeladen

Der Reichverband der Geaſthausangeſtellten welcher dem
Heſamtverband der chriſtlichen Gewerkſchaften angeſchloſſen iſt
hat ſeinen Bezirkstag für Mitteldeulſchland im Auguſtinerbräu
in Halle abgehalten bei welchem die Ortsgruppen Halle Leip
zig Dresden Weißenfels Jena Erfurt Kaſſel Marburg Frand
jurt a M und der Hauptporſtand durch den Verbandsvorſitzenden
Schaar Hannover vertreten waren Zum Bezirksvorſtand wur
den der Bezirksleiter H Schwänzl ſowie die Kollegen Zwanzig
Halle und Jäntſch Leirzig gewählt Zunächſt berichtete der Be
zirksleiter über den Stand und die Entwicklung des Bezirkes
wonach alle Ortsgruppen eine weſentliche Mitgliederzunghme zu

Der VPVerbandsvorſitzende Schaar ſprach
über organiſator ſche und gewerkſchaftliche Fragen wobei er
bemerktte daß der Streik niemals zu politiſchen Zwecken miß
braucht werden dürfte da er dadurch an Stoßkraft verliert Die
Sieg s Gaſtwirlsgewerbes ſei eine Unmöglichkeit
Die Zeit ſei jetzt reif für Reichslohntarife um das buntſcheckige
Bild der verſchiedenſten Entlohnungen zu beſeitigen gder zu mil
dern Auch machte Redner Vorſchläge zur Beſeitigung der gro
ben Arbeitsloßgk it Zu die,em Vortrag lagen drei Entſchlie
ßungen vor über Organiſationsform Erwerbsloſenfürſorge und
Urbeitsloſigke t Beitragsfrage ſie wurden einſtimmig angenom
men Der nächſte Bezirkstag wird in Erfurt ſtattfinden Aus
Anlaß des Bezirkstages fand abends im Auguſtinerbräu eine
Mitgliederverſammlung beider Gruppen ſtatt Es wurde be
ſchloſſen alle 14 Tage am Donnerstag Abend im Verbandslokal
eine Zuſammenkunft der Mitglieder mit Frauen ſtattfinden zu
laſſen Die erſte Zuſammenkunft iſt am 30 Oktober abends
z Uhr Kollege Schaar erörterte Zeitfragen

Provinzial Nachrichten
deburg 24 Oltober Von einer Loke

notiveüberfahren Stredkenarseiter auf dem Bahn
zleiſe hinter Buckau wollten einem Schnellzug ausbiegen
und gingen auf das andere Geleiſe Bei dem nebeligen
Wetter hatten ſie nicht geſehen daß von der entgegengeſetzten
Seite eine Lokomotive kam Drei Arbeiter wurden erfaßt
der Eiſenbahnarbeiter Troſchier erlitt äußere Verletzungen
Jakobs innere Verletzungen der Eiſenbahnarbeiter Precke
aus Fermersleben war ſofort tot

II dt 24 Oktober h ä Nachlangen Bemühungen iſt es s ewerbepolizei Wernngen einer
ausgedehnten Vere nigung auf die Spur zu kommen die ſich da
mit befaßte Mehl in gar Poſten v hier nach Berlin zu
verſchieben Die Schieber kauften das Mehl hier und in der
Wngegend auf und verpadten es fein ſäuberlich in ihrer Woh

nung in 20 Pfund Pakete Dieſe wurden dann um jeden Ver
dacht zu vermeiden mit der Aufſchrift verſehen an Kinder auf
die Straße gegeben mit dem Auftrage die Pakete zur Poſt zu
bringen Für jeden ſolchen Gang bezahlten die Schieber eine
Mark Belohnung So wurden bis zu 25 Pakete am Tage nach
Berlin verſchoben Dieſem Treiben iſt nun vorläufig Einhalt
getan da die Täter alle gefaßt werden konnten

Artern 24 Oktober Zur Bürgermeiſterwahl
wird mitgeteilt daß die Kommiſſion fünf Herren auf die engere
Wahl geſtellt hat Von deeſen ſind drei Sozialdemokraten und
zwei Bürgerliche Die drei Sozialdemokraten ſind dem Beruf
nach Stadtſekreiäre und ein Gewerkſchaftsſekretär Von den 80
Bürgermeiſtern die ſich mit gemeldet hat niemand Ausſicht
Oberhaupt unſerer Stadt zu werden

GroßSalze 24 Oktober Verſtadtlichung des
Kurhauſes Elmen Die Stadtverordneten halten kürzlich
über den Ankauf des Kurhauſes Elmen ſeitens der Stadt zu
be,chlieken Die Kommiſſion konnte den Kauf nicht ſchlankweg
empfehten ſondern beantragte Vertagung Nach dreiſtündiger
Veratung in der die Angelegenheit nach allen Seiten hin be
leuchtet wurde ergab die Abſtimmung 17 St mmen für und 7
gegen den Ankauf Das Kurhaus Elmen wird alſo für den
Preis von 240 000 Mark 210 000 Mark Gebäude 30 000 Mard
Lnventar in Beſitz und Verwaltung der Stadt Groß Salze über
gehen

Altenburg 24 Oktober Rieſenwerte durch
Feuer vernichtet Ein Großfeuer brach in der Fabrik von
L O Deetrich aus Das Unternehmen umfaßt eine Näh und
Strickma,chinenfabrit Eiſengießerei und Möbeltiſchlerei Nach
mittag um 3 Uhr kam das Feuer aus und nahm bald einen ſol
chen Amſang an daß man die Leipziger Wehr zu Hilfe rufen
mußte Das Feuer vernichtete den alten Teil der Geſamtan
lage ſowie mehrere Holzſtapel und ein Kohlenlager Auch der
Waſſerlurm konnte nicht gerettet werden Der enttandene Scha
den läßt ſich zurzeit noch nicht angeben doch ſollen allein die
verbrannten Hölzer 1,5 bis 2 Millionen Mark Wert haben

Koburg 24 Oktober Ruineneinſtur Die
den Freiherrn von Rotenhan zu Rentweinsdorf gehörende
Burgruine Lichtenſtein im angrenzenden Franken zu deren
Erhaltung die Beſitzer kein Opſer ſcheuten iſt mit donner
artigem Getöſe größtenteils eingeſtürzt Sie bildete eine der
ſchönſten Zierde der ganzen Haßberge

O Weimar 24 Oktober Keine Heizung für
Tanzvergnügen Mit Rückſicht auf die Kohlennot
iſt vom Miniſterium des Jnnern folgendes verordnet wor
den Räume in öffentlichen Lokalen dürfen bis auf weiteres
außer Sonnabends Sonntags und dem 24 25 26 und
31 Dezember Buke 1 Januar zu Tanzluſtbarkeiten und
ſonſtigen Vergnügungen weder geheizt noch beleuchtet
werden Für Theater mit Ausnahme der Lichtſpielhäuſer
für Vorträge und Konzerte können die Ge meindevorſtände
aus triſtigen Gründen Ausnahmen zulaſſen Jm Bedarſs
falle können die Ge meindevorſtände vorübergehend weitere
Einſchränkungen anordnen

Sömmerda 24 Oktober Beim Rübendiebſtahl
erſchoſſen m Mittwoch abend wurden auf einem an der
Kreisſtrahe nach Weißenſee gelegenem Rübenfeld das zum Gut
Weißenburg gehörr zwei Männer von hier dabei angetroffen
als ſie ſich Rüben aneigneten Sie ſetzten ſich zur Wehr und
rollen auch geſchoſſen haben Hierbei wurde einer der Männer
der 26jährige Friſeur Hugo Hotze von hier von dem Gutsange
ſtellten erſchoſſen Hotze war verheiratet und Vater eines Kindes

Eiſenach 24 Oltober Große Diebſtähle auf
dem hieſigen Güterbahnhof verbunden mit allen
möglichen Schiebereien ſind in letzter Zeit aufgedeckt worden
Die Eiſenbahnverwaltung ſoll um 200 000 Mk geſchädigt worden
ſein Durch die Polizei iſt feſtgeſtellt worden daß zuſammen
34 Perſonen an den Bandendiebſtählen beteiligt ſind Das Haupt
der Bande war der Heizer Erich Hilvpert der unlängſtvom hieſigen Schwurgericht wegen Landfriedensbruchs abgeur
teilt wurde ſowie der Stellmacher Arno Exner der flüchtig
iſt

Würzburg 24 Oktober Skandalöſe Zu
ſtände hinſichtlich der Fleiſchverſorgung
wurden im Stadtrat aufgedeckt Die meiſten BVauern liefern
nur noch ſchwarz und an Schleichhändler ſtatt 730 Stück
Großvieh davon ein Teil als Kohlenkompenſation für das
Ruhrgebiet beſtimmt wurden nur 282 in den letzten
Wochen angeliefert Jn Friedenszciten lieferte Unterfran
ken 700 bis 800 Kälber in dieſer Woche kein einziges
90 Prozent des Kleinviehs wird in Unterfranken ſchwarz
geſchlachtet in den Wirtſchaften kann man ſich ſofern man
nur ein Glas Bier trinkt Kalb und Schweinefleiſch in be
liebiger Menge kaufen einwickeln und mitnehmen während
die Weochenration für die übrige Bepölkerung wegen man
gelnder Anfuhr auf 100 Gramm geſenkt werden mußte All
gemein iſt die Entrüſtung Die Erbitterung wächſt und der
Stadtrat verlengte ſchärfſte Beſtrafung der Schwarz
ſchlächter und Schleichhändler

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ludw g Strekoſch der Hamburger Geſangsmeiſter und ehe

malige Konzert und Orernſänger iſt im Alter von 64 Jahren
geſtorben Strakoſch galt be onders viel als Jnterpret von
Brahm s Schumann und Schubert Als Bühnenkünſtler hatte er
in Hamburg Breslau Königsberg Baſel und Köln Ernrſolge
Jn Hamburg leitete er lange Jahre eine Theaterſchule

Literariſches
Hedw g Loewig die rühmlichſt bekannte Schriftſtellerin

erfreut uns in Kürſchners Bücherſchatz Nr 1241 Hermann
Hillger Verlag Berlin W 9 mit zwei Meiſtererzählungen
Sie führt uns darin in jene Gegenden Schleſiens wo die
Armut heimiſch iſt und Stieflinder des Schickſals mit Tränen
ihr Brot eſſen Die hier mit feinſter Menſchenkenntnis ge
zeichneten Perſonen wirken ſo rührend im Leben und im
Sterben daß wohl niemand der das Schickſal dieſer Aermſten
verfolgt ihnen das Mitleid verſagen wird

Hans Hopfen veröffentlicht einen neuen Roman Der
polniſche Wachtmeiſter in Kürſchners Bücherſchatz Nr 1240
Hermann Hillger VPerlag Berlin W Rein äußerlich
betrachtet handelt er von Leid und Freud von Stolz
und Drang al des Friedensſoldaten in Wahrheit aber ent
hüllt er tragiſche Vexkettungen des Schickſals das im ſchlich
ten Alltag langſam an Macht gewinnt einen Schwachen
verdirbt und tötet einen Schwankenden läutert und einer
leidenſchaftlichen Liebe die Dornenkrone flicht Kecker Humor
wechſert mit düſteren Bildern ab ſo daß uns ein künſtleriſches
Abbild des wahrhaften Lebens mit all ſeinen ſonnigen Höhen
und leidvollen Tiefen in dieſem feſſelnd erzählten Buche
ergreift und nicht losläzt

Planwirtſchaſt Von Reichsminiſter a D e
Rudorf Moſſe Buchverlag Berlin GW 68 Flugſchriften
des B Heft 6 Der bekannte Finanzpolitiker Gothein
führt in der vorliegenden Flugſchrift die ſchweren Bedenken
auf die ſich im heutigen Deutſchland einer gebundenen
Planwirtſchait und einer Reichsvermögenshank entgegen

eine Verein gung der kinderreichen Familien

ſtekken Das Kabinett hat zwar inzwiſchen die Pkanwirt
ſchaft ſchon abgelehnt auch ſind ihre geiſtigen Väter die
Herren Wiſſell und Möllendorf ſchon aus der Regierung
ausgeſch eden aber ihre Gedanken ſind damit noch keines
wegs endgült g begraben

Die wunder i hen Shickſa e des Valduin Lehkleltner Ein
Schwabenroman von Carl Siber Franckh ſche Verlagshand
lung Sktuttgart

Zu beziehen durch die

Goethe Buchhandlung h e
vermiſchtes

Großfeuer auf dem Truppenübungsplatz Döberitz
Berlin 24 Okt Eigene Drahtnachricht Auf

dem Truppenübungsplatz Döberitz brach heute mittag in
einem Gebäude im Rekrutendepot Großfeuer aus Das

euer fand an den Munitionsvorräten reiche Nahrung
urch die Exploſionen wurden die Löſcharbeiten ſehr er

chwert Es gelang jedoch der i otzmen Herr zu wer
en Der Schaden iſt beträchtlich

Das Eiſenbahnunglück in Oberſchleſien
WTV Beuthen 24 Oktober Amtlich Am 21 Htt

um 8 Uhr 7 Min vornittogs iſt in Kilb meter 65 der
Strece Ratibor Troppau in Weiche Nr 3 der von Kuchelna
einfahrende Perſonenzug Nr 1002 dem in Bahnhof Erano
wiß haltenden Güterzug 8901 in die Flanke gefahren Der
Packwagen des Perſonenzuges Nr 1002 und zwei Abteile der
vierten Wacçcçnklaſſe desſelben Zuges wurden ineinander
geſchoben und gerieten in Brand desgleichen noch ein
Wagen der zweiten und dritten Klaſſe Bisher wurden
19 verkohlte Leichen geborgen etwa 608 Schwerverletzte
und 18 Leichtverletzte wurden in Krankenhäuſern von Rati
bor und Cranowitz gebrocht Die beiden Lokomotiven ſowie
drei Wagen vom Güterzug wurden ſtark beſchädigt De
große Umfang des Brandes iſt hauptſächlich auf den durch
die Reiſenden mitgeführten geſchmuggelten Spiritus zurück
zuführen Der Perſonenverkehr wird durch Umſteigen auf
rechterhalten Die Schuldfrage iſt noch nicht geklärt

WTB Beuthen 24 Oktober Drähtnachricht Nachden vorliegenden Meldungen hat ſich die Zahl der Opfer bei der
Eiſenbahnk taſtrophe von Kranoewitz weiter erhösht da ein großer
Teil der Schwerverletzten ſeinen Wunden erlegen iſt Wie ge
meldet wird beträgt die Zahl der Toten 43 Auch die Zahl der
Leichtverletzten iſt weſentlich größer als zuerſt gemeldet weil ſich
viele von der Unglücksſtelle entfernen konnten

Ueberfall auf eine Pfarrei
WTVB Sorcu 24 Oktober Drahhtnachricht Am Diens

tag drangen fünf bis ſechs mit Gewehren bewaffnete Vanditen
in die Pfarrei von Kreutzdorf überwältigten den Pfarrer der
bereits zu Bett lag raubten 3500 Mark und entkamen

Die Familie mit den 27 Punkten Jn einer Untugend über
treffen uns die Franzoſen ganz ſicher und zwar in der Vereins
meierei Was es ſo alles für Vereine und Gemein ſchaften in
Frankreich gibt davon kann ſich der Fernerſtebende gar kein Bild
machen Seit dem Kriege gibt es da z B in der Stadt Adin

Pe Auf Veranlaſ
ſung dieſes Vereins wurde kürzlich folgender eigenarriger Welt
dewerb in Szene geſetzt Aus 308 Gemeinden wurden 34 Fa
milien ausſindig gewacht die mehr als 5 Söhne während des
Krieges unter den r ſtehen hatten Jeder Mobiliſierte
zählte einen Punktt War er verwundet ſo galt das zwei
Punkte mehr tot oder vermißt gar drei Punkte Auf dieſe
Weiſe wurde eine Familie Béréziat entdeckt die es auf nicht we
niger als 27 Punkte brachte da fie 9 Söhne unter den Waffen
ſtehen hatte wovon 6 getötet oder vermißt waren Der Familie
mit den 27 Punlten ſolgen zwei mit 25 eine mit 24 eine mit 23
cine mit 22 eine mit 21 6 mit 20 Punkten Jn dem kleinen
Ort Enalaumont wurden auf dieſe Weiſe 10 Familien feſtgeſtellt
in deren 75 Kindern und 123 Enkeln 68 Soldaten waren Nach
Beendigung der Umfrage verte lte die Vereinigung der kinder
reichen Familien von Ain je 100 Franken an die Sieger

Zwei deutſche Komponiſten Narodni Liſti melden daß
der Komponiſt Franz Lehar tſchechoſlowakiſcher und der Kom
poniſt Leo Fall ſloweniſcher Staatsangehöriger geworden iſt

Kuriergepäck und Schmugglerware Bei der Zollreviſion an
der badiſch ſchweizeriſchen Grenze in Schaffhauſen wurden in
deutſchem Kuriergepäck 600 Kilogramm Schmuggel und Schieber
waren feſtgeſtellt Sämtliche Koffer und Säcke waren mit Kaffee
Zigaretten Schokolade Kakao und Reis angefüllt Die Pakete
trugen unter dorpeltem Umſchlag die Adreſſe deutſcher Emp
fänger Das Hauptwucheramt Karlsruhe hatte die Bewilligung
zur Zollreviſion des Gepäcks gegeben nachdem von Schweizer

Seite ſchon früher darauf hingewieſen worden war daß diploma
tiſche Kurierſendungen zu Schmuggelſendungen benutzt würden

Wie der Chineſe über die Liebe denkt Ein chineſiſcher
Redakteur namens Pu Tſchu der als beſonders intereſſante
Perſönlichkeit geſchildert wird hat in Amerika eine Reihe
von Vorträgen gehalten von denen einer über chineſiſche
Auffaſſung von der Liebe handelte Die Meinung des fernen
Oſtens über die Liebe iſt höchſt verſchieden von der Auffaffung
die im Weſten herrſcht Beſonders die Mongolen ſind keine
kränklichen ſentimentalen Naturen ſondern kalte philo

ſoph ſche fata iſtiſche Weſen Jn jeder anderen Beziehung,
äußerte Pu Tſchu läßt Jhr den Verſtand herrſchen aber
in der wichtigſten Angelegenheit des Lebens wenn ihr eine
Ehe eingeht folgt ihr der blinden Leidenſchaft und ſetzt alle
Einwendungen der Vernunft beiſeite nur um dem zu folgen
was ihr Liehe nennt Wir bewundern die Völker des Weſtens
wegen ihrer Jntelligenz aber wir ſchütteln den Kopf dar
über daß Jhr die Klugen Euch von dem hirnarmen Liebes
gott in der allerwichtigſten Lebensfrage leiten laßt Nach
orientaliſchen Begriffen kann das nur Unglück bringen Mit
Recht nennt Jhr die Ehe eine Lotterie in der die meiſten
eine Niete ziehen Wir betrachten die Ehe als Mittel wäh
rend ſie für Euch ein Ziel iſt Wir heiraten weil die Ehe
für das Beſtehen der Menſchheit notwendig iſt Jhr verheiratet
Euch weil Jhr Luſt dazu hat Wir betrachten die Ehe
als Pflicht gezen unſere Vorfahren und unſere Nachkommen
Jhr heiratet weil Jhr Euch einbildet etwas Anziehendes
geſunden zu haben Bei unſerer Ehe kann die Anregung von
beiden Seiten kommen Bei Euch hat nur der junge Mann
daz Recht zu freſen Eure Methode iſt ungerecht und parteliſch
denn dadurch habt Jhr die Frau des Vorrechts beraubt au
das ſie Anſpruch machen kann iVerbeſſerte Ausſichten Patient Bin ich frod daß ichmir dieſes Leber on e Warum
Run der
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Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Rennen zu BerlinKarlshorſt am 23 Oktober

1 Vergleichs Jagdrennen 10000 Mk 4000 Mir
1 S S Stielan 2 Fanal Edler 3 Oreſtesginn B 26 10 Platz 14 40 16 10 Ferner liefen
tumme v Portici Stafette gef Attacke Artillerie

ſeuer Strolch Gbibelline Ausgleich Freia II Vſer Lilli PlockReif 3 lieder Jagdrennen Ehrenpreis u 16 000
Mart 4200 Vctr 1 L Kohls Rheinpreußen Herr Glaſer
T Freilauf Frör v Berchem 3 Lelei Lt Krüger Tot45 10 Platz 14 19 10 Ferner liefen Violetta Signorelli
aijor Roſy Preis von Vindow 20000 Mk 3500
r 1 Süßmanns Fra Diavolo Kukulies 2 Sigeboto

Leiß 8 Malachit W Müller Tot 26 10 Platz 14 23 21 10
ernet lieſen Naſeweißs Dixmuiden Reinfall Onkel Männe
eredur 4 Landsberg Jagdrennen Ehrenpre s u40 000 Mk 4400 Mtr 1 Ceth gus Favoritin Herr K v

Weſternhagen 2 Götterknabe Herr v Herder 3 Germinal
Herr Th v Weſternhagen Tot 51 10 Platz 19 20 20 10

Ferner lieſen Eiders Glorie Partnerin Harlekin Roſen
könig Sieg Preis von Langeburg 10 000 Mk 3000
Mtr 1 Graf Lebndorff Steinorts Ribiſel Ackermann 2 Or
chis Kukulies 3 Jasjolda Bismark Tot 45 10 Platz 11
11 11 10 Ferner efen Reue Jutta II Friedenstaube

ve II Edith Bella Schallick Ehrengard Jagdren
nen 15 000 Vtk 3400 Mtr 1 A Lenaus Magier Gädicke
2 Narwal Jentzſch 3 Algebra Ludwig Tot 97 10 Platz
26 21 29 10 Ferner liefen Widerſtand Elfchen Sperorak Arabi Lallo Gebhard BViedermann 7 Veilchen

ürdenrennen 10000 Mt 2700 Mtr 1 W Linkweilers
Edler 2 Ladroma Ackermann 3 Lo W Müller

ot 45 10 Platz 16, 19 24 10 Ferner liefen Deckung
Jodler Silberkugel Erbſchleicher

Handel Gewerbe und verkehr
Zur Sozlaliſierung der Elektrizitälswerke

Die größten an der Elektrizitätswirtſchaft beteiligten Ver
bände nämlich Deutſcher Verband techniſchwiſſenſchaftiicher Ver
zine Verband Deutſcher Elektrotechniler Verein Deutſcher Jn

e Vereinigung der Elektrizitätswerte Bund der Edektri
t

e

tätsverſorgungs Unternehmungen Deut,chlands Zentralverband
r Deutſchen elektrotechniſchen Jnduſtrie Waſſer wirtſchaftlicher

Verband Verein Deutſcher Straßenbahn und Kleinbähn Ver
an Verband der elektrotechniſchen Vnſtallationsſirmen

eutſchlands haben zu dem Regierungsenrwurf über die Soziali
ſierung der Eleitrizitätswerke in einer wohlbegründeten Erklä
rung Stellung genommen Einleitend wird angeſührt daß der
Entwurf keine Zuſammenfaſſung aller in der Elektrizitätswirt

ft tätigen Kräfte zu dem gemeinwirtſchaftlichen J ele höch
ter Steigerung ihrer Produktivität und überhaupt keine Sozi
aliſierung bedeute Es wird alsdann erklärt

1 Daß in den einzelnen Wirtſchaftsbezirken des Reiches
Selbſtverwaltungskörper geb ldet werden müſſen die in ihren
Angelegenheiten von der zu ſchaffenden Reichszentralſtelle un
abhängig ſind

2 daß mit der Elektrizitätswirtſchaft gleichzeitig ihre Fi
KkKanz wirtſchaft im Sinne eines in ſich geſchloſſenen Uner
nebmens geregelt werden müſſe und daß es zweckw e drig ſei die
Elektrizitäts wirtſchaft mit dem Schickſal der öffentlichen Fi
nanzen zu vorbinden

3 daß zur Sicherung der Einheitlichkeit der Elektrizitäts
wirtſchaft und der Regelung des Ausgleiches deeſer zwiſchen den
einzelnen BPezirksorganifationen eine Reichszentralſtelle geſchaf
ſen werden müſſe von der die allgemeinen Grundſätze ausgehen
ind der ein unabhängiger Sachverſtändigen Ausſchuß mit aus
chlaggebendem Einfluß zur Seite ſtehen müſſſe

4 daß ſich die organ ſatoriſche Aufgabe des Geſetzes lediglich
euf die Erzeugung der Elektrizität und die Verkuppelung der
Erzeugungsſtätten nicht aber auf die Verteilung erſtrecken dürfe5 daß die Busſchaltung des privaten Unterehmertums zu
oerwerfen fei da deſſen Jnitiative und tätige Mitwirkung ebenſo
wenig entbebrt werden könne wie die bewährte Teilnahme der
Gemeinden und Eemeindeverbände Der elektrotechniſchen Jn
duſtrie müſſe der enge Zuſammenhang mit der Anwendung als
Grundlage weiteren Fortſchritts erhalten bleiben

6 die Beſtimmungen über die gemiſcht wirtſchaftlichen Un
ernehmungen insbeſondere die im Entwurf vorgeſchlagene
Entſchädigung ſei unhaltbar

7 die Entſchädigung für durch das Geſetz etwa betroffene
Arbeitnehmer ſei unzureichend

Kupferfunde in Wefßtauſtralien
WTB Amſterdam 24 Oktober Times meldet daß

in Weſtauſtralien Kupferfunde gemacht wowrven ſind
Fre er Verkehr im Metall

Scwburg 24 Oktober Der Vorſtand des Metallvereins
hat auf Eru d der Vorſchläge der eingeſetzten Kommiſſion be
ſchloſſen täglich um 258 Uhr nachmittags von Montag bis Frei
tag jeder Woche einen freien Verkehr in Metall ſtattfinden zu
la ſen Die dort feſtgeſetzten Kurſe werden von der Metallab
teilung der Maklerbänk im Auftrage des genannten Vereins
oeröffentlicht Erſtmalig ſoll die Notierung am Montag den
27 Oktober ſtattfinden

Vörſenſtimmungsbild
Berlin 24 Oktober Wie geſtern auf den Wiener Kurs

kurz die hieſtgen Spekulantenlreiſe in Angſt und Schrecken ver
ſetzt wurden ſo fühlten ſich dieſe durch den dortigen Tendenz
amſchwung heute zu Rückkäufen ermutigt obgleich ein geſchäft
licher Zuſammenhang zwiſchen Wien und h er kaum beſteht Den

rösten Nutzen hiervon hatten die im freien Verkehr gehandeltenFrriere fowie Kolonialwerte Steaua Romana und Kanada die

den größten Teil des Verluſtes wieder einbrachten Geringer
im Ausmaß erholten ſich Montanwerte bei denen jedoch Phönir
darperer Mannesmannröhren Oberſchleſiſche Kokswerte und
beinſtahl Beſerungen von 8 bis 10 Prozent erzielten Auch

Schiffahrtsaktien und Elektrizitätswerte waren lräftig erholt
benſo Spezialwerte wie namentlich Deutſch Ueberſee Elektri che
Soldſchmidt und Anglo Muano Von vereinzelten Schwankungen
abgeſehen erhielt ſich die Befeſtigung auch im ſpäteren Verlaufe
Der Anlagenmarkt war ruhig und feſt

Deviſenkurſe
Berlin 21 Oktober

Die arrlichen Norerungen für felegraph liche Aus ahuw en neles
an der henngen Börje in Vergleichung zum vorhergehenden Taoe in Mart

wie vlat
Heuie Vorrer Ta
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Rew er 1 Doll
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Produrtenvbericht
Berlin 24 Oktober Am Produktenmarkt geſtaltete ſich

der Verkehr ruhig Von Haſer ſind einige Mengen auf Ab
ladung mit dem üblichen Vorbehalt gehandelt worden Auch
wurden einige eingetroffene Woggons ſchnell verkauft Für Hül
ſenſrüchte hält der ſtarke Begehr mit unverändert hohen Preiſen
an Serradella war wenig verändert Jn Zuckerſchnitzeln fand
lebhaftes Geſchäft ſtatt Heu und Stroh ſind nach wie vor ſehr
knapp Runelrüben ſind meſſt nur aus entfernten Statiernen
angebo ten Rote Möhren waren überwiegend begehrt Gelbe
Möhren wurden mehr angeboten Wetter ſchön

Nienburger Eiſengießerei und Ma ſchinenfabrik Für das
Geſchäflszahr 1918/19 wird ein Rohgewinn von 317 886 274 794
wart ausgew eſſen Nach Abzug aller Unkoſten Zinſen uſw ſo
wie nach 67 682 77 948 Mt Abbſchreibungen iſt einſchließlich
17 530 13 870 Mk Vorrrag ein Reingewinn von 69 705 87 006
Mark verfugbar woraus eine Dividende von 7 10 Prozent
zur Verteilung gelangt bei 6970 9370 Mk Reſervefonds Ueber
weiſung und 14 429 Mk Neuvortrag Da die Geſellſchaft nur den
für die Herſtellung kregswichtiger Aufträge beſonders eingerich
teten Nebenbetrieb für die Friedensarbeit unzuſtellen hatte
konnte durch die Heranziehung geeigneter Aufträge Beſchäftigung
in allen Werlabteitungen auf normaler Höhe gehalten werden
wobei vorſichtige Dispoſitionen hiſichtlich des erforderlichen Roh
und Brennmaterials dem Unternehmen zu Hilfe kamen Jm
neuen Betriebsjahre iſt das Werk bislang normal beſchäftigt
Laut Lilanz ſind die Debitoren von 283 675 Mk auf 462 585
Mark die Kred toren von 94 249 auf 181 305 Mk geſtiegen

E A Nether A G in Zeitz Das am 30 Juni cr beendete
Geſchäftsjahr erbrachte einen Warengewinn von 1888 288 Mk
i V 1856 575 Mr Generalunkoſten machten 1 286 273 Mk
621 032 Mk aus Nach Abſchreibungen von 123 179 268 884

Mark ergikt ſich nſchl 222 635 405 985 Mk Vortrag ein Rein
gewinn von 1 069 548 1 535 156 Mk aus welchem u a eine
Dividende von wieder 15 Proz nt zur Verteilung gelangt Die
Bilanz weiſt aus Reichsſchatzanweiſungen 1 750 000 2 688 750
Mark Wertpariere 1248778 1903 517 Mk Waren 572 864
755 372 Mk Außenſtände und Bankguthaben 2 188 538
1029 445 Mt und Kreditoren 627 638 1 078 845 Mk

Fuſion in der Hamburger Schiffahrt Die im Jahre 1903
mit einem Kapital von 6 Millicnen Mark gegründete Dampf
ſchiſf NRocoerei Union G in Hamburg und die im Jahre 1899
ins Leben getretene Continental Reederei G in Hamburg
de mit einem Karital von 4 Millionen Mark arbeitet berufen
ihre Aktionäre auf den 4 November zu einer Generalverſamm
lung zum Zwecke der Beſchlußfaſſung über einen Verſchmelzungs
vertrag zwiſchen den beiden Geſellſchaften und zwar dergeſtalt
daß die Danpfſchijf Neederei Union ihr geſamtes Ge ellſchafts
vermögen wie ſolches ſich aus der Bilanz vom 31 Dezember
1918 ergibt auf die Continental Reederei G überträgt Eſne
Liquidat on der Unien findet nicht ſtatt Der Btrieb der Union
gilt vom 1 Januar 1919 ab als für Rechnung der Continental
Reederei geführt Die Continental Reederei G erhöht ihr
dapital um den Betrag von 6 Millionen Zu dieſem Zwecke

werden neue mit den beiehenden Aktien gleichberechtigte und mit
Gewinn beteiligte vom 1 Januar 1919 ausgeſtattete auf den Jn
haber lautende Aktien zu 1000 Mk ausgegeben unter Ausſchluß
des Vezugsrechtes der alten Aktionäre Von den neuen 6000
Akt en der Conktinental Reederei werden 2400 Aktien einem Kon
fortium zum Kurſe von 105 Prozent übertragen Der Reſt von
3600 Aktien wird den Aktionären der Dampfſchiff Reederei Union
in der Weiſe angebo en daß für je 5 Aktien der Union je drei
Aktien der Continental gewährt werden

Die Kaliwerke Salzdetfurth G verteilte außer einem
Bonus eine Dividende von 12 Prozent Die Vereinigten Che
mi,chen Fabrilen erwarben 71 Kuxe ber hundertteiligen Gewerk
ſchaft Lohſer Werke in Kunzendorf N L Jm Beſitze dieſer
Heweriſchaſt befinden ſich außer wertvollen Braunkohlenvorkom
men ein Eledktriz tätswerk ſowie eine Tafelglashütte Jn der
Bilanz werden u a aufgeführt Vorräte mit 257 814 93 636
Mark Wertpapiere einſchließlich Kaſſe mit 2 196 789 2 212 884
Wark und Außenſtände Werke und 0,98 3,05 Mill Mark Dar
lehen an naheſtehende Werte und 0,58 1,26 Mill Mark Bank
guthaben mit 4 159 226 5 369 489 Mk Demgegenüber erſcheinen
Verpflichtungen mit 1520 364 1 367 754 Mk

Die Wilhelmshütte in Saalfeld mit 400 000 Mk Aktien
karital ſchließt das Geſchäſtsjahr 1918/19 recht günſtig ab Der
Bruttocewinn beträgt 359 168,94 Mk der Reſervefonds ſteht mit
19 454,73 Mk der Sonderreſ rvefonds mit 55 700 Mk und die
Kriegsgewinnſteuer mit 31600 Mk zu Buch Die Generalver
ſammlung genehmnig e die Bilanz und den Geſchäſtsberſcht und
beſchloß 10 Prozent Dividende gleich 40 000 Mk zur Verteilung
zu bringen

Hirſch Kurfer und Meſſingwerke Zu der Nachricht daß
das Unternehmen den Bau einer neuen chemi ſchen Fabrik be
abſichtigt verlautet daß die Geſellſchaft ein ſchwediſches Ver
fahren zur Herſtellung von Chromalaun erworben
hat nach dem in Schweden bereits ſeit 18 Jahren erfolgreich
gearbeitet werd

Der Reichsbund Deutſcher Textildetailliſten Verbände
der in 94 Verbänden 35 00 Firmen des Texzileinzelhandels
aus ganz Deutſchland umſaßt hielt ſeine diesjährise Voll
verſammlung am 23 Oktober im großen Saal der Handels
kammer zu Berlin ab Nach den Eröfſnungsworten des
Vorſitzenden Abgeordneten Aſtor M d der an die
ernſte Lage unſeres Vaterlandes und die daraus erwarhſen
en hohen Pflichten für den Kaufmannsſtand mahnte er

ſtattete Direktor Dr Kohlenberger den Jahresbericht der
von der umfangreichen und nicht erfololoſen Arbeit des
Bundes Kunde gab Der Schatzmeiſter Herr Heinrich Grün
fold Berlin erſtattete den Kaſſenbericht Nach einem
Referat des Herrn Syndifus Kitzinger wurde die Bin
dung an Reichsbundbeſchlüſſe für Konventionskämpfe ein
ſtimmig beſchloſſen Direktor Dr Kohlenberger ſprach
hierauf über Schickſalsſtunden des deutſchen Unternchmer
tums und wies auf alle den deutſchen Unternehmern heute
bedrohenden Geſahren hin die nur durch Einiskeit gebannt
werden könnten Abgeordneter Aſtor brachte in einem
ansführlichen Referat Vorſchläge zur Vollendung der Orga
niſation Reſolutionen welche ſich gegen die Faſſung des
Betriebsrätegeſetzes namentlich die Vorlegung einer Bilanz
und des Tumultſchadengeſetzes wenden und die Kommiſſons
beſchlüſſe zu dieſem Geſetz ſcharf verurteilen wurden ein
ſtimmig gefaßt

Deutſche Kaliwerke für Amerila Dem B wird
berichtet Dem Vernehmen nach ſchweben zurzeit ausſichts
reiche Verhandlungen zwiſchen dem deutſchen Kaliſyndikat
und amerikaniſchen Vertretern über Lieſerung ſehr betröcht
licher Mengen deutſcher Kaliſalze Wie wohl erinnerlich
wurden ſchon vor Monaten ähnliche Verhandlungen geführt
die jedoch zu keinem Ergebnis kamen weil die Amerikaner
damals annahmen daß die franzöſiſchen Kaliwerke im Elſaß
an die Stelle der deutſchen Lieferanten treten könnten Dieſe
Annahme hat ſch als irrig erwieſen Die Koliwerke im
Elſaß ſind noch auf längere Zeit ſtillgelegt infolge der
Schäden die durch den wochenlangen Streik verurſacht ſind
Frankreich wird froh ſein in abſehbarer Zeit ſeinen eigenen
Bedarf an Kali decken zu können An eine Ausfuhr nach
Amerika iſt nicht zu denken Die dortigen Abnehmer werden
mithin bis auf weiteres auf die deutſchen Kaliwerke ange
wieſen ſein r Verkäufe an das Ausland müſſen min
deſtens die für das Jnland geltenden Preiſe berechnet werdenZffcnuich gelingt e u nblih die Keile er

reichend mit Kohle zu verſorgen damit ſie in die Lage ver
ſetzt wird die reichlich vorliegenden Aufträge auch auszu
führen

Eiſenbahn Geßellſchaft MühlhauſenEbeleben Die Gene
valverſammlung ſetzte die ſofort zahlbare Dividende auf wieder
um 5 Prozent feſt Die Bahn vereinnahmte in dem am 31 März
beendeten Geſchäftsjahre 557 131 291 821 Mk dem an Ausgaben
249 549 173 752 Mt gegenüberſtehen ſodaß ſich al,o ein Ueber
ſchuß von 107 582 118 070 Wtt ergeben hat Wie die Verwal
iung mitteilt iſt noch met keinem Abbau der Unkoſten zu rech
nen Die Löhne und Gebälter werden durch Tari vereinbarun
gen feſtgelgt Auch die Materialpreiſe haben dauernd ſteigende
Lendenz und die Zuverläſſigkeit der Lieferungen wird dauernd
ſchlecter Bei den Wahlen zum Aufſichtsrat wurde das aus
ſcheidende Metglied Regierungsbaumeiſeer Baſchwitz wiederge

wählt An Stelle des zur We zdeutſchen Eiſenbahn übergetrete
nen Eiſenbahndirektors Andreae wurde Director Paul Lenz neu
gewählt

Blei und Silberhütte Braubach G in Frankfurt a M
Das Unlernehnen erzielte 1918/19 nach 1289 360 163 715 Ack
Abſchreibungen und nach Abſetzung aller Uncoſten ein,chl 23 261
30 069 k Vortrag einen Reingewinn von 190 035 407 220

Mark Erne Dividende kommt wie bereits gemeldet nicht zur
Verteilung 180 035 Mk werden vorgetragen Der Vorſtand hält
die Ausſchuttung einer Dividende nicht für angebracht zumal
gerade fur die Bleiinduſtrie eine beſonders ſtarre Ungewißheit
hinſichtlich der Zutunft beſtehe NReben dem Grubenfeld Gute
Hoffnung bei Beſäjeid ſel und das Erzbergwerk Heinrichs
hain bei Punau in Böhmen Jn der Bilanz werden u a Wert
papiere mit 0,11 i V Wertpapiere und Beteiligungen mit
0,51 Mill Mark e mit 6,01 4,27 Mill Mark und De
bitoren mit 1,42 20 Mill Markt aufgeführt Kreditoren haben
6,53 4,59 Mill Mark zu fordern

G vorm S Gladenbeck Sohn Bildgießerei in Berlin
Bei dem Unternehmen das unter den Einwirkungen des Krieges
ſtark zu leiden gehabt hat iſt der gegenwärtige Geſchäftsgang
ſehr günſtig da das Unternehmen Aufträge in Hülle und Fülle
hereinbekommen hat Auch vom neutralen und bisher feindlichen
Auslande macht ſich eine lebhafte Nach rage nach den Erzeugniſſen
des Unternehmens bemerkbar ſo ſind u a aus Südamerika und
Jtalien bedeutende Beſtellungen eingegangen Mit Rohmaterial
hat ſich die Geſellſchaft genügend eingedeckt ſodaß Produktions
ſlörungen nicht zu befürchten ſind auch die Kohlenknappheit hat
isher noch keine Schwier gkeiten bereitet Jnfolge des Mangels

an geeignelen Arbeitskräften konnte jedoch nicht ſo viel Ware
herausgeſgafſt werden wie es der Leiſtungfähigkeit der Geſell
ſchaft entſprechen würde Bei dem Unternehmen wurden in den
beiden letzlen Jahren wie erinnerlich 7 bezw 12 Prozent Di

dende augeſchüttet
Die Hannoverſche Kaliwerke G ermäßigte im Geſchäfts

jahre 1918 ihren Verluſtvortrag von 1814 794 Mk auf 1 354 508
Mark

Das Gewerkſchaftliche Braunkohlenbergwerk Con olidierte
Sophie konnte für 1918 noch eine Ausbeute von 120 Mk je
Kux verteilen 1919 wird jedoch mit einer erheblichen Zubußße
zu rechnen ſein

Berliner Rörso
Telegramm

a Chem t S 0 253 ,00Deutche Woerte e er4 o Disch Schatzscn Consolidetion Schalk 382 50
Viex 1723 20 GröliwitzerPapierfuk 219,005 Dtsch Reichsanl 79,60 Deimler Motoren 262,50

e 71 80 Deutsche Luxemburg 185 50u 87,75 Deutsche UVebersee88,80 Elektr 248 o4 5 Preuß Konsols 71,80 Deu sche Erdöl 280 00e 83,75 Deutsche Gasglühl 5685s,00o 60,50 Deutsche Kali 228,004 Charl Stadtanl Deutsche Waflen u89199 96,75 Mun 2s0,co42 Magdb Stadtanl Donnersmarkhütte 278 ,609100 Dörmg Lenrmano 123,2 04 Sächs Neulandsch Dürkoppwerke 3652 00
Pidbt v Elberfelder Faber 382,0040, Preuß Centr Bod Feliten Guilleaume 221,00Pldbt 100,80 Gasmotoren Deutz 170,004 Preuß Hyp Bk Gebherd CoPfdbf 1911 98,25 Gebbard König 155,00PDess Gas Oblig Gelsenkirchen Berg 210 00

4 Dessauer Gas Ovl n 276,25allesche MaschſfokAusländ Werte Hann Masch l 374,00
4 Oesterr Kroneo Harpener Berg 220,00renis 28,50 ilasper Eisen 155,00Ungar Goldrente 58,90 Hirsch Kupfer 23,00

Unvar Kronen tHöchster Farbw 3682,75ren e 32,00 i u Stahl 77750ohenlo e WerkeEisenbahn Aktien ampoiat Mascn 189
se Bergvaur 85 00 Kahla Porzellan 8379,0088,00 Kaliw Aschersleben 220,00Schantungbahn 19050 0 7Ailg Lokeſ Sir 14770 Körbisd Zucker fkt

s Kylfhäusernüite 7Gr Berl Str 123 75128 Lahmeyer Co 143,75Magdeburger Str B 178Prinz tleiurich b 354,00 n ne 4 75Orientbann G anltie 18288,00 in 7Arfian udwig LoeweSehiftahrts Aktien u 77800
Hambg Paketſahrt 128,50 Mannesmannröhren 248,00
tHambg Süudemerika 220,70 Masch Fabr Buckau 170,60
Hansa Damplschitt 293,60 Overschl E e i0 B 1409 50
Nordd Lloyd 127,46 do Caro lag z2do Kokswerke 855Bank Aktien Orenstein 8 Koopel 2
Bank t Thür Phönix Berg 281,00Berl tiandelsges 162 ,75 khein Metall Vorz 2 13,00
Commerz Diskonto Khein Stahlwaren 180 00hank 127,50 Kiebecx Montan 250,00Darm tädier Bank 120,75 Rormnbacher tlütten 175,00
Dessauische Lai des Rositzer Braunk 180C,00
bang ttositzer Zucker 170,00Deuische Bank 241 75 Sangernäuser Masch 298,00Diskontor Comm 179,87 Hugo Schneider H G

Dresdner Bank 184,50 Schuckert a Co
Leipzig Credit Anst 142,00 Siemens 4 Hatske 218,50
Mitield Kredubank 128 75 Stetimer Cham 2
Milteld Privatbank 127,759 Stetiiner Vukan 98,59Nationalbank 121,50 Stoliberger Ziuk 171,00
Oestecr Kredit 89,00 Strals Spielkarten 268 50Reichsbank 148,50 Thale Kisennütte 282,50

Triptis Porzellan 208,00indus rie Aktien lurx Tabaxregie 766,00
Schuitheiss Brauerer 272 ,60 Ver KöinrRottweiler 28,00
Akt t Hnilin 310 00 Ver GlanzstottAngem Elektr Ges 228,00 Wegelin tiupner 1759,00
Ammendorſer Pa Werschen Weibentelpieribk S ser BraunAnnaher Kohlenw 219,50 Westeregeln Alkal 323,00
Annoberger Steingut 210,50 Wittener Gaöstai 286,00
Bedische Amlin 450 00 Wrede Mälzerer
Bergmann Elekt Akt 188,75 Zechau KrieoitschBerl Masch Bau 24,00 Braunk 57Bismarckhütte 257,0 Zeitzer Masch 44 25Bocnumer Gubstehl 218,00 Zellstott Waitnol 226,00
Chem Fabr Buckau 142 00 OavirMinen 386,00

vom 24 Oktober 19159
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